
Es weihnachtet sehr – Zeit für einen Rückblick auf das Jahr 2023 
 
 

  
 
Die Tage werden kürzer, es regnet und stürmt, die Mäntel, Schals und Handschuhe werden 
aus dem Schrank geholt. Kurzum, die Weihnachtszeit steht vor der Tür. 
 
Es ist so langsam Zeit, auf das zurückliegende Jahr von Animal Protection zurückzublicken. 
Es ist viel geschehen, Freud und auch Leid waren unser steter Begleiter: 
 
Meilensteine 2023: 
 

• Im Januar 2023 hat der Netto-Marken-Discount für uns Flaschenpfand gesammelt. 
• Im Februar 2023 haben wir Euch um Spenden für ein im Tierheim zu errichtendes 

Katzengehege gebeten, welches jetzt erfolgreich installiert worden ist und bereits 
Bewohner hat. Diese Bewohner suchen übrigens auch ein Zuhause. 

• Im Februar 2023 machte uns ein Tierschützer auf einen ausgesetzten Hund 
aufmerksam, der sich einen Rückzugsort in einem Boot auf dem Parkplatz vor dem 
alten Gefängnis gesucht hat – Sotos. Sotos hat nunmehr ein tolles Heim gefunden. 

• Im März 2023 hat der schwerkranke und alte Kater Mickey, der von anderen 
Straßenkatern gemobbt worden ist, nach erfolgreicher Behandlung seiner Wunden 
durch unser Team, dann ein Zuhause auf Aegina bei einer lieben Dame gefunden. 

• Im März 2023 fanden wir Vegas, angefahren von einem Auto. Gelähmt an der 
Hinterhand durch Nervenquetschungen. Wir waren sicher, dass er ein Zuhause 
hatte, sein Verhalten deutete darauf hin. Nach langer Zeit der Reha mit 
Bewegungstherapien haben wir eine tolle Pflegestelle gefunden, die Unmögliches 
erreicht hat: Vegas kann seine Hinterbeine langsam wieder erfolgreich belasten. Eine 
Verbesserung zeigt sich jeden Tag. 

• Im März 2023 haben wir in Anlehnung an die Aktion im Januar zu einer 
Pfandflaschen-Challenge aufgerufen. Diese Idee kam von einer lieben 
Adoptivfamilie, die seither herumliegende Pfandflaschen auf allen Wegen 
einsammelt und den Erlös an Animal Protection spendet. So ist schon ein 
ungeahntes Sümmchen zusammengekommen. 

 
 



• Im Mai 2023 haben wir eine Entscheidung für zwei unglückliche Straßenhündinnen 
getroffen, die bei uns im Tierheim gelandet waren, da die eine von ihnen, Edna, von 
Mammatumoren befallen war und notoperiert worden musste. Nach der Genesung 
von Edna gaben wir ihr und ihrer Tochter Vicky wieder die geliebte Freiheit in ihrer 
gewohnten Umgebung. Dort werden sie von den Anwohnern geliebt und betreut. 

• Im Mai 2023 fanden wir einen vermeintlich ausgesetzten Hund – Momo/Lucky. Es 
gab schon die ersten Anfragen für eine Adoption, dann geschah ein Wunder: Die 
Familie, bei denen er gelebt hat, hat ihn bei uns im Tierheim gesucht und 
wiedergefunden. Das war eine überglückliche Wiedervereinigung! 

• Im Mai fanden wir eine ausgemergelte Straßenhündin auf dem Weg zum Tierheim 
mit einer Kette am Boden verankert. Zunächst dachten wir, es sei eine ausgesetzte 
Hündin, die ehemals einen Besitzer hatte. Doch es handelte sich um eine 
Straßenhündin. Wir gaben sie nach allen Untersuchungen, die wir machen konnten, 
kastriert wieder auf die Straße in eine ruhige Wohngegend. Dort wird sie ebenfalls 
von Anwohnern betreut und betritt schon das eine oder andere ihr bekannte 
Grundstück und legt sich dort zum Schlafen hin. 

• Im Mai 2023 verletzte sich Linus – ein alter Tierheimbewohner und dort Freigänger - 
durch epileptische Anfälle, die spontan auftraten, schwer. Seine Wunden wurden 
genäht und er erholte sich wieder prima. Dank Karsivan ging es ihm lange Zeit gut. 
Im September 2023 ist er dann sanft eingeschlafen. 

• Im August 2023 hat sich Andy Peanut beim Spielen und Toben ein Vorderbein 
gebrochen. Nach seiner Genesung hat ihn eine liebe Adoptivfamilie, die schon vielen 
Hunden von unserem Tierheim ein Zuhause gegeben hat, adoptiert. Heute geht es 
ihm gut, das Bein ist verheilt und er kann wieder herumtollen, dies sogar mit einer 
Schwester von ihm.  

• Im September 2023 konnten wir die alte Dame Diva (13 Jahre) erfolgreich von ihren 
Mammaleistentumoren befreien. Dies ist nur mit Euren Spenden möglich! 

• Im September 2023 ereilte die Insel Aegina ein kräftiges Unwetter. Viele Häuser 
wurden überflutet. Das Tierheim oben auf dem Berg hat keinen Schaden erlitten. Es 
wurde durch die Schräglage des Grundstückes nur einmal kräftig durchgespült. 

• Im September 2023 konnten wir die Handwerkerarbeiten an den Gehegen fortsetzen. 
Es wurden wiederum die notwendigsten Reparaturen vorgenommen, dies immer, 
solange das Geld reicht. Step by step. 

• Auf dem Pistazienfest im September 2023 war Animal Protection wieder mit einem 
Stand vertreten, um zum einen auf unsere wichtige Arbeit auf der Insel aufmerksam 
zu machen, Einwohner für uns zu gewinnen und um Spenden zu sammeln. Durch 
sehr viele Bastelarbeiten, die wir zugunsten des Tierheimes ausgestellt und 
abgegeben haben, konnte wieder ein Teil der monatlichen Kosten des Tierheimes 
abgedeckt und die Kastrationsprogramme für Hunde und Katzen fortgesetzt werden. 

• Unterjährig gingen Futterspenden von der Gemeinde Aeginas und auch aus 
Deutschland für die Tierheimhunde und auch für die Straßenkatzen ein. So konnte 
das Budget für unseren Jahresbedarf ein wenig geschont werden.  

• Das bisher traurigste Ereignis im November 2023 – Aenas und sein sinnloser Tod – 
steckt noch in unser aller Knochen. Ein lieber zurückhaltender Straßenhund wurde 
auf brutalste Weise getötet, weil er zur falschen Zeit am falschen Ort war. Ruhe in 
Frieden, Aeneas, wir konnten Dir am Ende zur noch einen würdigen Schlafplatz 
geben. 

 
 



Wenn wir in die Welt hinausblicken, dann kommen viele schreckliche Dinge in unsere Köpfe: 
Kriege, Unwetterkatastrophen und und und. Jedoch haben wir in 2023 für viele Tiere ein 
tolles Zuhause gefunden. Es waren insbesondere viele Familien dabei, die schon früher 
Tiere von uns adoptiert hatten. Darauf sind wir sehr stolz. Denn unsere gute Arbeit zeigt, 
dass die Familien immer wieder zufrieden auf uns zurückkommen und weitere Hunde und 
Katzen adoptieren. 
 
Darüber freuen wir uns natürlich sehr. Doch wir machen uns auch darüber Gedanken, wie 
wir weitere Menschen, die uns noch nicht kennen, ermuntern können, einem Tier aus 
unserem Tierheim ein Zuhause zu geben. Dies kann nur durch Werbung für unsere Arbeit 
auf allen Kanälen geschehen. Liebe Adoptiveltern, bitte unterstützt uns dabei.  
 
Wir – das gesamte Team von Animal Protection - wünschen Euch ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 
 
Zum Jahresende kommen wir mit einem Ausblick auf 2024 und die noch vor uns liegenden 
Aktivitäten zu. Bitte bleibt uns treu! Vielen Dank für alles, was Ihr bisher für unsere Tiere 
getan habt. Ohne Euch wäre dies alles nicht durchführbar. 
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